
RnzeigMü zur KaikMer Zeitung Rr. M .
Samstag dcu N . Mai 1889.

GUT § HEIL!

Beginn des

Kegelschiebens
lla Gasthause „zurKrone"
-^J[Burgatallgasse).

feherer VerdienstT
a!> CaiS?Hi£ f t M a n » kann Hich täglich
> d 5 ' S b i 8 l 0 «• * u ' durchaus

i !ch i f f , ' ,redl'cl«em Wege verdienen
KUn8; , „ , a h " " ! e i n e r Incratlven Ver-
n er»>ann ftl" Nebenverdienst für
v Mlen u,?**1*1»«*. AKenten werden
Z > ^ i e » ? U m l l m l Ortschaften der
L Ult ar,«,,.!?CM h o h e Hrovi«ion und Monat*
in *'« kiiiif V ~" A l l t»äge sind zu richten

s>^^»W. ( 1 4 8 4 ) j _ 3

V

Ludwig Cerne
Goldarbeiter

zeigt einem geehrten p. 1. Publicum ergebenst
an, dass er am hiesigen Platze

Theatergasse Nr. 3
ein (2033) H—l

Bolflarüeiter - Geschäft
eröffnet hat, und empfiehlt sich derselbe zur
schnellen, eleganten und soliden Ausführung
von Neuarbeiten sowie von Reparatu-
ren bei billigsten Preisen.

Michael Kramarsic
Floriamgaiie Nr. 22 In Laibaoh

empfiehlt sich zu Zimmer- und Sohilder-
malerel und Farben -Anstreioher«l-
Arbelten zu den billigsten Preisen. Die
neuesten und geschmackvollsten Muster sind
am Lager; auch Arbeiten am Lande werden
übernommen. (1765) 5—4

Unübertrefflich sür Zähne

I. Salicyl-Mulldwasscr
av,mal!scht». wl r l t erfrischend, verhindert
ba« Verderbe« der Zähne und bejettigt den
üblen Geruch au« dem Vluube. » grohc»

Flacon 5U t l .

II. Salicyl-Zahnpulver
allgtmein bell lbl, n i r l l srhr erfslschenb und
macht dle l^ähn« blent"»'^ wc'h. <̂  »0 lr .

Obig« «ngeführlc» ÄiliOcl, üb« di« vic!«
Danlsagunnen einllejen. <<!hr, fte<» frllch
am Lasstr und vltslndel «äglich p » z'oft die

nebt» l>tm lllllhhaust in faibach.

WM" Acdcm in der Opolhele Ir»l«'»czy ge.
faulten Orl«ln»l-Gnl<cyl'!l»l>ln»w««er unt
Vallcyl-Zahnpulver lft «in« «««jühllicht
«bhalidluna ild« «lonlervlerung der Ziihne
und dcr Mundhöhle unentgeltlich belgevack!.

Hagelversicherung
übernimmt die Hauptagentiohaft für Kraln In Lalbaob

der

Ungarisch-französischen Actien-Gesellschaft
(Franco - Hongroise)

unter günstigen Bedingungen und zu den billigsten Prämien.
Bei Hauptsrüchten wird an der Prämie vorwegs die Hälfte, bei andern

ein Drittel nachgelassen und erst dann eingehoben werden, wenn eine
Hagelentschädigung beansprucht wird.

Die Prämien - Zahlung kann über Wunsch auch nach der Ernte
erfolgen.

Vorkommende Schäden werden coulant erhoben und prompt bezahlt.
Fleissige Agenten werden gerne aufgenommen. (2030) 2 1
Zu allen Diensten empfiehlt sich bestens der Hauptagent

Josef Paulin
Laibaoh, MarlenpIatS Nr. 1, gegenüber der F'ranciscaner-Kirche.

Carinthia-Quelle
alkalischer Säuerling bei SchlOiB Hagenegg in Karaten, vorzügliche»
Erl'rischungs-fJetränk; wegen des starken Lithiongehaltes besonder« heil-
kräftig bei Nieren- und Blasenleiden und denselben vorbeugend.

Hauplversendung durch die Inhabung; Post EUenkappel.
Depot für Krain und Istrien bei Herrn Michael Kaitnor

in Laibach. (202U) 4 i - i

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.

K
| Neue nineriliftiiiuche

«SfSSÄSl Glycerln-Zahn-Cröme
' (UBitttilubBrdllch pprttft.)

AI n n O M T F.A.Sarg'8 Sohn4 Co.
(587) 20-i:$

Zu haben bei den Apothekern und Parfameurs etc. 1 Stück 35 kr.
In Laibaoh bei den Apotheker» Kraam. BirMchitz, Wilh. Mayer,

Gabr. Piccoli, Job. Svoboda, v. Trnkoczy, ferner bei C. Karinger, Jo»ef
Kordin, Peter Lassnik, M. F. Supan.

Ä S T Volkslietler
N e n ^ « K J',"1 '1 N o l c n »• komliohe
V'I tTet L •Br

kr- >" grösster Auswahl
^ ^ a S 5 j ; 5 r ° r B A U E R , Wien,

^-?^. l i d - Verzeichnisse Rralis.

» Zahnarzt
t*cJ>*eiger
fr'C^ieVt^J**« Wien", II. Stock
S» Ä b x Trh J B l l c h v o n h a l b 1 0 U h r

> lu v o * halb XO Uhr bi« 1 Uhr.

In den beiden, wegen ihrer prächtigen Lage von Einheimischen und Fremden gerne be-
suchten Restaurationen ö—i

Schweizerhaus und Neue Schiesstätte
worden von morgen Sonntag, den 12. Mai, ab zu jeder Tageszeit auch

warme Speisen in bester, schmackhafter Zubereitung
Ä , . Ä U ^^T^X^^^^^^^^^^' °hocolade'
M U C h l!!e verehrten M e nad, W u n S bestens » bedienen, wird stets bemüht sein, und u,n recht zahlreichen
Besuch bittet hochachtungsvoll

Hans Eder.
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Südbahnstation: Markt Tttffer - Untersteiermark. T h e o d o r G u n k e l s Nicht zu verwechseln mit Römerbad.

Kaiser - Franz - J'osef- Bacl ri"til**<ex--
Heisse Thermen, 38'/, Grad Celsius, gleichwirkend wie Gastein, Pfäffers in der Schweiz und Böhm.-Teplitz, K^en Qloht, Rheumatismen, Gelenk« u .
Nervenleiden, Frauenkrankheiten eto. - Grösstes Bassinbad und elegante Separatbäder. - Kalte Sannflussbader. — Trinkour für Magenlelflenu
Elektrisohe Beleuchtung und Telephon. — Vorzügliche und billige Restauration. — Geöffnet während des ganzen Jahres. — Die Sommer-Saison bcen '" l<Jri0--*

April — Badearzt Dr. Max Ritter von Bohön-Perlashof. — Broschüren und Prospeote gratis und franco. \W)

— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — ^ B ^ — — i ^ — • • • » — — 1 — — — — — • — • ii

reichhaltigster Natron-Lithion-Sauerbrunnen
erprobtes Heilmittel bei harnsaurer Diathe»«

I (Gicht, Gries und Sand), ferner bei Krank-
heiten des Magens, Harnsystems ^ ^ - - " ^
(Niere, Blase), chron. Katarrh ^^--^r^\^*0 '
der Luftwege, Hämor- ^ ^ ^ * ; \.\W**
rhoiden u. Gelb- ^<\*stL«s«.*\ -t**9?

sucht J r o < ^ *°*x ** -iV*

\W a&^.tfP* Z ^ J ^ ^ Erfrischung*-

^ J&*&T , S ^ > ^ siptränk m Wein °d-
Kc" b [fNžJ^*00*^ Fruchtsästen und Zucker gu-
d^Vj*^***"^ mengt, erfreut sich der.Radeiner all-

." gemeiner l'elicbthcit.
Depot lic-i Ferd. Plants und Michael Kastner In Lalbaoh.

Curort Radein
Sauerljrunn-u. Kixoi\-

iiäder, besonders
wirknam bei: Gicht,
Harnleiden , Klutar-
mut, Fraunnkrank-
hoiton und Scliwiicho-

zuständen etc.
Billig. Aufenthalt.

Prospect ('gratis)
über Curort u. Sauer-
w&Hserversandt v. d.
Direction «ICH Cm-

orten Radeln
sStuiormark).

(mix 21; «

Bad Neuhaus bei Cilli
(Steiermaik).

Das höchst gelegene aller südsteirischen Bäder, kräftige Gebirgstherme
von 37" C. und Stahlqnelle, VI,, Stunden von der Südbahnstation Cilli, inmitten
ausgebreiteter Nadelwälder, besitzt ein vortreffliches, seuehenfreies Klima, reine,
vollkommen staubfreie, ozonreiche Gebirgsluft.

Curbehelfe: 3 grosse, gemeinschaftliche Bassins zu 37° C., zu 33 5° C. und
zu 27° C. (Schwimmbad), elegante Separatbäder mit Marmorbassins, elektrische
Bäder, Douchen, Massage-, elektrische und Milchcuren, die Stahlquelle und alle
fremden Mineralwässer.

Heilanzeigen: Frauenkrankheiten, als: chronische Entzündungen und Exsu-
date in der Beckenhöhle. Menstruation-Anomalien. Bleichsucht, habitueller Abortus,
Unfruchtbarkeit, Nervenkrankheiten, wie: Krampf, Lähmungen, Neuralgien, Spinal-
irritation, Schwächezustände. Impotenz, Blutarmuth, Magen-, Darm- und Blasen-
Katarrh. Gicht, Rheumatismus, Drüsen- und Gelenksleiden, chron. Haulausschläge etc.

Eröffnung der Saison am 1. Mai.
Schöne und billige Wohnungen, gute Restaurants, schöner Cursaal, Lese-

zimmer. Curorchester, Concerte, Bälle etc.
Post- und Telegraphen-Station, täglich zweimalige Poatverbindung mit der

Bahnstation Cilli, gute Fahrgelegenheiten.
Anfragen und Bestellungen an die Direction der Landes-Curanstalt Neu-

haus bei Cilli. Prospecte durch selbe franco und gratis.
Badearzt und Director: Dr. C. S. Paltauf. (1515) 6—5

Tuch-Fabriks-Lager

Brftnn, Krautmarkt TVr. 1&
versendet mit Nachnahme: (Hl?) 20—9

I Sommer-Kammgarn.
I 1 Rest für einen complete» Männer-
I Anzug, waschecht,
I 6-40 Meter lang, fl. 3.

I Brünner Tuohstoff.
I 1 Rest, 3-10 Meter, auf einen com-
I pleten Männer-Anzug,
I fl. 3-75.

I ! ! ! Geli^enheitskau t ! ! I

I Brünner Stoffreste.
I 1 Rest für 1 completen Männeranzug.
I 3-10 Meter lang. fl. 4 5 0 .

Ueberzieher-Stoffe,
210 MeLer lang, auf einen com-

pleten Ueberzieher,
fl. 7.

Brünner Modestoffe.
1 Rest. 3 10 Meter lang. auf einen

completen Männeranzug,
fl. 5-50.

Ueberzieher-Stoffe.
Feinste Qualität,

auf einen completen Ueberzieher,
fl. 8.

3^-a.ster grra/tis -u.n.d. franco.
^ ^ ^ » Elegant ausgestattete Masterkarten mit 400 Dessin«
^ p an die Herren Sohneidermeister unfrankiert.

Anton Obreza
4. Schellenburggasse Laibach Schellenburggasse 4.

Atelier für tapezierte Sit«ni1»bel j
und Decorationen. Auswahl aei ,
modernsten Sa Ion ga rn i tu re» '
Ottomanen, Divans, Sessel,* euw (
und RosHliaarmatratzen, *u>

schliesslich eigener KraengJ«1'»' (

zu billigsten Preisen bei wlie (
freier Ware und garantiert feinsie ,

— — — Arbeit, und kann sich v0".. 0„ ]
Güte jedermann überzeugen. Das Neueste und Modernste in Vorlwne ^ |
Converturen, Divanüberwürfen, Teppichen, Matten; ferner unverwustn ^ <
Cocosabstreifer, Kainisstangen Fensterrosetten, Vorlianghälter, *. j(eI1 ,
sien, selbstlausende Fensterrouleaux-Vorrichtungen u. s. w. Decorati (
und Spalieren der Wände mit Tapeten. — Illustrierte Preiscouramc ^ i
Slosfirmster stehen franco zur Verfügung. v* ^ ^ _ J i

"xi^^i^*\^S.^N/~\ y"*\^™\,^%*~^^"\^"'v^"^^~i ^^^™^ ^*i^*i. ^—î -*. ^^.r**. ^•*.f*i. ^^^*i

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, ^'j'J^ibeti

der Birke fliesst, wenn man in den Stamm ti<! • auS,
hineinbohrt, ist seit Mensc.hongedenken als ' *'dieser

gezeiclinelste Schonhoitsmittel bekannt; wird a')e -
l Saft nacli Vorschrift des Erfinders auf chemisches ^
I zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst ei
I wunderbare Wirkung. . alKleie
' Bestreicht man abends das Gesicht ode»--ndel»

Haulstellen damit, ao löaen sioh sohon am folfl _er
Morgen fast unmerkliohe Schuppen vo &
Haut, die daduroh blendend weiss und * a r* lter.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln_ u|l( ^gissc.
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe ; dor Haut verleiht ' neC|je,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, ,(

Jjjiei"eS

Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. ~~„}9\ \% 12
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. T6O. (bnba)

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker. ^^^^**
^ ^ ^ . - ^ «=j

Icli beehre midi, die höfliche Anzeige zu machen, dass i<;n- ^„cgen-
vielfach laut gewordenen Wünschen meiner geehrten Abnehmer «• | ^ j ,
zukommen, meine in der Judengasse Nr. 4 befindliche Filiale mit 1- ™
ausgelassen Jiabe und dafür

am Rathhausplatze Nr. 12 (Cantonisches Haus)
ein neues Verkaufsgewölbe eröffnete und dortselbst, gleichwie in Irieir'g2 nebsl

anderen Localen, Burgstallgasse Nr. 5 'ind Elefantengasse Nr. ̂  |lC|iei"
täglich dreimal frischem Gebäck und Brot nach Gewicht sowie vüJj.jpj1 un'1
Kornbrot etc. auch die als vorzüglich anerkannte Kaltenbrunner B*1

Butter zum Verkaufe bringe.
Ks empfiehlt sich hochachtungsvoll

(i8M)o-6 Jean Scbre^V

Gasthaus-Eröffnung.
Ich erlaube mir, dem hochverehrten p. t. l'ublicurn ergebenst a_T'"^erjje

 ft|11 ', [st
in meinem neuerbauten Hause hinter der neuen Infanterie-**8 ' ,pgest»l.le u,ig
Mai d. J. ein (iasthaus eröffnet habf, welches mit allem Comfort der Neuzeit . • ^ l i e " ^

Kür gute, schinackhafte Küche bei massigen Preisen sowie P r"'"'jen, ßier

sorgt bestens Josef Sinkovio als Wirt. Der Wein ist aus meinen Keller
Koslers Brauhaus.

Um geneigten Besuch bittet hochachtungsvoll ^ ^ »'iiXt&^
si9iß) 4—3 Jose f T̂ 1'*
( i y i b ) t i * Eigenthümer.

Auch ist daselbst _-sT

Oim.0 TVolmUJJ-f/;
im I. Stock mit 3 Zimmern, Küche, Speise ecl. binnen einem M ° a f t t l J - _ _ ^ j š

J. Deller's

AllfiirosclissfiirpiUraiD

Radkersburger

Bestes Tisch- i n Ersriscliungs - Getränk.
Erprobtes Heilmittel gegen

Katarrhe der Athmungsorgane,
Gicht, Rheumatismus, Magen- und

Blasenleiden.

reinster alkalische1*
b«i

•loh. liiiiiH*er 9.
in Laibach, Römerstrassej^^,

Sauerbrunfl' J
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Etwas ganz Neues in der Diätetik
' natlir''che, gehaltvolle, mit behördlicher Concession mit künstlicher, freier Kohlen-

I * säure imprägnierte, neu in den Handel gebrachte

Kostreinitzer Römerbrunnen
dm,. l>ei Xtohiteeli.

creinigung von Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis jetzt noch nicht
gebotenes diätetisches Getränk, ein

Mineralquellen - Sodawasser
a s das sogenannte in Siphons «efüllte, reicher an Mousse und wohl-

h}^?- , schmeckender als alle existierenden Mineralwässer. (1794) 46—5
c' durpl' l1.1"0''1 a" e renommierten Apotheken, Mineralwasserhandlungen, Kaufleute und

v^^^'* die Verwaltung des Römerbrunncn, Tost Rohitsch-Sauerbrunn (Steiermark).

ungarische Gebirgsweine
^ste8,,,*11? V l l l a n y e r Eigenbau- und Herrsohaftswelne empfiehlt aufs

•"den bill igsten Preisen die im Jahre \H72 clahliortc Weinhandlung vgn

Vincenz Schuth & Comp.
esilzer und Wein-Grossproducenlen in Villäny, Ungarn, Post-, Telegraphen-

h. Prärnj- und Bahnstation. (919) 26—20
Sel und a u s (Je" Ausstellungen Budapest, Szegedin, Triest, Bordeaux, Amsterdam

^ ^ ^ ^ " J d e r g o W e i i n n Medaille in Fiinskirehen 1888.

[CHOCOLAT MENIER
I Die grösste Fabrik der Welt

Ehren-Diplome

auf allen Ausstellungen.

Jer tägliche Verkaur von CHOCOLAT MENIER übersteigt
50,000 Ivilos.

I Orrätht
• '9 »n allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien.

^ Vor Nachahmungen wird gewarnt

Johann Jax in Laibach.
ßer englischer, deutscher und eigener Fabrikate in

s
B|cyc!es

Cycles

diversen
Bestandtheilen

Lampen
CJJ locken .

»raturea werden angenommen und billigst ausgeführt.
^ ^ ^ ^ ^«ilii-untovi-icht \vir«l orllusilt. (K124) 10-7

Jodbad LIPIK
w ll| Öl

l**lS* h e l V ° n l e n ' R i s e n b a l i n s t a ! i o n Pakratz-Llplk (Südbahn-Linic). ;
e • • • Jodthermalquelle am Continent; coustante Wärme 64° G.

Durch Berge geschütztes mildes Klima.
l^auer der Sommersaison: April bis Ootober.| |

S ' i c ^ ü o h l ' unvers!il«clit«n Lipiker Jod-Thermalbäder empfehlen sich bei allen
r W * H l etc? i 2 t t«tänden der Schleimhäute des Körpers (Magen- und

I M fu?" U"<1 in J r l*emnatlsohen und glohtlsohen Uebeln aller Art; bei
ft Ae'er| Dr i ? t e r k r a n k u n g e n , 8krophulose u. s. w. Als officieller liade-
* ^el] Bedftk* ,i O m a s v'>n Marsohalko. j
^**tofr' Mari? S(:naU'ge l'arkanlaßen, luxuriös ausgestattete Baderäumlichkeiten j
% Le*

Ull8ei?0r"Wannen etc.); grosses Thermalbassin mit Sohwltz-

li 1USi ; z S r I ' l a v i e r s a l o n ; grosses Curholel; gute Restauration; vorzügliche
kS d"*' Uh* iLROn '»anniRfacher Art. , , J !

l*Kt* kör? , R e tourkarten mit 33 Prooent Ermässigung auf den
\ L , 6 s«iileno ,lRl Slaatsl,ahner> und der k. k. priv. Südbahn. — l'rospecte und
J ^ W a Badedireotlon Llplk.
i i ! S » ^ S e r - \ / a r e » o n / 4 * seilens der Direction erfolgt ununter-
fr Mo*> tu* V Ö r S a n d t hnc]im \n frischer Füllung. Llplker

^Un^ tcl>ie s
 V o « ä t h l g in allen Mineralwasser-Handlungen der üslerr.-

V eei>- VVl(i in den hervorragenderen Apotheken und Spezereiwaren-
^ S ^ , ^ ^ * (1823) 5 - 2

(1221) 26-8

Flössige Kohlensäure
von vorzügl. Reinheit
für Bierausschank und
zur Sodawasser-Fabri -
cation jezt sehr bil-
l ig . Apparate hierzu

billigst auch gegen

Näheres bei Ed. Hasenörl, Wien, I., Giselastrasse 4. — Fabrik: Nussdorf-Wien.

(815) 30—11 Prämiiert von den Weltausstellungen-
London 1862, Paris 1867, Wien 1878, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
^ _ Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aua der Fabrik der weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
Wllh. Mayer In Wien, von fl. 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 600 bis fl. 660

Clavioro anderer Firmen von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 600.

ClaYier-Yerschleiss nnd Leih - Anstalt von i. Thierselder, Wien, YIL, Barggasse 71.

Bester und billigster Anstrich für Holz!

schützt dauernd vor Witterungseinflüssen u. Fäulnis.
Unser Carbolineum ist von angenehmer, lichtbrauner Farbe, lässt die

Siructur des Holzes durchscheinen und verleiht den Objecten ein gefälliges Aus-
sehen. Es ist das vorzüglichste Mittel zur

Conservtemng des Holzes
da es von der Holzfaser aingesaugl wird, Fänlnli , Bohwammbildunff und
Verftookung zuverlässig hintanhält.

Unser Carbolineum tödtet kleine pflanzliche Organismen und wirkt eminent
desinficierend. Es eignet sich demnach besonders als Anstrichmaterial für alle
Holzobjecte an Bauten, für Zäune, Ackergeräthe, Wagen, Stalleinrichtungen etc.

Prospecte und Muster gratis. (983) 10—10

F a b r i k : Bwul Hüter & Co.
Brunn am Gebirge. W I E N , IV., FavoritenntraHHC Nr. 20.

Niederlage bei Franz Teröek, Laibaoh, Valvasorplatz 6.

n . Lorenz & Sohn In Wien
9 9 % i i m IWE o l i j* e 11 * *

Am Hohen Markt, Ecke vom Lichtensteg,
Bauernmarkt 18.

Zwirn-, Woll-, Kurz- und Wirkwaren.
m m Reichlialtiges Lager aller Gatiungen in- und aniländisoher Banm-

Wk h woll- und Lelnenzwlrne, Strlok-, Stiok-, Sohllng:- und Häkel-
WiW^ wolle, Jsäh-, Striok-, und H&kelselde. Sämmtlirlie Sorten Leln«H-
sSi^/J llll(i Baumwollbänder, Berliner, Mohair-, Vigogne und Cyder
JTWs Schafwolle, alle Sorlen Häokel-Oalonen, Pointlaoe-, Java- und

JtJfm Juteatoffe, angefangene Stlok - Arbeiten aus denselben Stoffen,
grösste Auswahl in Lelnen-Deoken für altdeutsclie Stirkernion, Futterstoffe,
als: Satin, Chiffon, Shirting, Lustre und Organtln, Mieder-Planohets,
Ficohbein, Miedersohnüre und Börteln aus Seide und Zwirn. Grösst-
iniiclH'liste Auswahl von Hemdknöpfen, darunter die vortheilhaflest bekannten
Mohren-Knöpfe.1' (1572) 6—5

Grosses Lager von Normalwäscüe, System Prof. Dr. Jäger.
Wirkwaren, deutsches, französisches und englisches Fabricat, Nouveaute» in
Strümpfen, Sooken, Handaohnhen und gewebten 'Woll- und Mohalr-
Tüohern, Sohafwoll-Böoken für Damen und Kinder etc. etc. Haupt-Depöt i
von englischen und deutschen Näh- und Maschinennadeln aller Sorten und

Systeme, Fingerhüten, Haarnadeln und Steoknadeln etc. etc.

Der Schwindsuchts-
Heilapparat

von Dr. Louis Weigert Berlin
der schon in vielen der bedeutendsten Heilanstalten
aller Länder gebraucht wird, ist in Oesterreich zu

beziehen von

Dr. Redlich
Wien. Caiuiovagasse 9.

Der IJeilapparat ist in allen Ländern paten-
tiert, und werden alle Nachahmungen gesetzlich
verfolgt.

Jeder echte Apparat trägt die Unterschrift
des Erfinders.

Sämmtliche Schriften, wissenschaftliche Ab-
handlungen, Frospecte und Gebrauchsanweisungen
darüber werden gratis versendet. (i82B) 4-2 '
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(2026) 3 - 1 Št. 8024.

Razglas.
V smislu § 53. občinskega reda za de-

želno stolno mesto Ljubljano se daje na
znanje, da bodo računi o prejemkih in po-
troäkih

1.) mestne blagajnice,
2.) ubožnega zaklada,
3.) meSčanskega zaklada in
4.) ustanovnega zaklada

za 1888. leto od danes naprej štirinajsl dnij
razgrneni javno v tukajänjem ekspeditu
občanom na vpogled.

Fri pretresanji in konečni reSitvi teb
računov vzel bode oblinski svet navedene
opazke o njih v premislek.

Mestni m a g i s t r a t l jub l jansk i dne
1Ü. maja 1889.

Nr. 8024.

Kundmachung.
I m Sinne des § 53 der GemeindeOrdnung

für die Landeshauptstadt Laidach wird lund^
gemacht, dass die Rechnungen ilber die Empfänge
und Ausgaben

1.) der Stadtcasse,
2.) des Armenfondeö,
3,) des Vürgerfondes und
4.) des EtiftungSfondes

für das Jahr 1888 von hente an durch vier-
zehn Tage im magistratlichen Expedite zur Ein-
sicht der Genleindemitglieder öffentlich aufliegen
werden.

Vei der Prüfung und definitiven Erlediguug
dieser Rechnungen wird der Gemeinderath die
allenfalls vorgebrachten Erinnerungen in Er-
wägung ziehen.

S t a d t m a g i s t r a t Laibach, am 10len
Mai 1889.

(1996) 3—1 Nr. 6165.

Zagd-Aerpachtung.
A m 25. M a i 1 8 8 9

vormittags 10 Uhr wird in der Amtölanzlei
der Vezirlshauptmannschaft die Jagdbarkeit der
Gemeinde S c h l e i n i h verpachtet werden.

Wovon Pachtlustige mit dem Vedeuten in
Kenntnis geseht werden, dass die Licitations»
bebingnisse Hieramts eingesehen werden lmmen.

K. l. Nezirlshauptmannschast Laibuch, am
7. April 1889.

(1957) 3^3 Nr. 3094.

Erinnerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit dem unbekannt wo in Amerika
abwesenden Andreas Siegmund erinnert:

Es sei der an denselben lautende
diesgerichtliche Bescheid vom 19. März
1889, g . 2081, betreffend den executiven
Verkauf der Realität Einl..Z. 5 1 . 58 und
188 des Vartholmä Kösel von Ebenthal,
dem für denselben unter einem bestellten
Curator aä actum Herrn Florian Tomitsch
von Gottschee zur weitern Verfügung
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 30sten
Apr i l 1889.

(2025) 3—1 Nr. 3426.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschec

wird hiemit dem unbekannt wo abwe-
senden Paul Wittine von Masern Nr. 25
erinnert:

Es sei der an denselben lautende dies»
gerichtliche Bescheid vom 19. März 1889,
Z. 1839. betreffend den executive»! Ve»
lauf der Realität Einl.'Z. 55 der Cata«
stralqemeinde Göttenitz des Mathias und
der Maria Michitsch von Göttenitz, wor-
über die Tagsatzungen am

15. M a i und

1 9 . J u n i 1 8 8 9

stattfinden, dem für dieselben unter einem
bestellten Curator »6 aotuin Herrn Io«
hann Erker von Gottschee zur weitem
Verfügung zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 7ten
M a i 1389.

(1855) 3—3 St. 9119.

Oglas.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani razglaSa:
Zapuščini umrše Viljelmine ple-

menite Gapp v Ljubljani imenoval se
je vsled tožbe Leopoldine Kinsky iz
Novega Mesta de praes. 14. aprila 1889,
St. 9119, pcto. 39 gld. s. p. g. dr. Fran
Munda, odvetnik v Ljubljani, kura-
torjem ad actum in vročil se mu je
tožbeni odlok z dne 15. aprila 1889.

V Ljubljani dne 15. aprila 1889.

Hustenden Kindern
reiche man „Kärntner Römer-Quelle"
mit gewärmter Milch oder mit Zucker! —
In Laib ach bei M. E. Supan. (6ios) 30-27

Neueröffnete Fasabinderwerkstätte.

JL. nton F* ric
Fassbindermeister

in Kuhthal Nr. 26
empfiehlt sich zur Uebernahme aller in sein
Fach einschlagender Arbeiten unter Zu-
sicherung der promptesten und billigsten
Ausführung. (2031)

Feuerfeste

Gassen
Cassetten

, — billigst uüd iii solidester Ausführung.
Auf allen Ausstellungen höchst prämiiert.
Lieferant sämmtl. österr.-ung. Eisenbahnen,
k. k. Postsparcassen etc. Decoriert von
Sr. k. k. Majestät mit der gr. gold. Me-
daille f. Kunstwissenschaft u.Industrie.

Felix Blažiček a ^u
Wien, V., StraiiHsengasae Nr. 17.

Die Krankheiten
des Magens u. Unterleibes, der Leber u. Milz,
Hämorrholden, habituelle Stuhlverstopfung,

Wassersucht,
chron. Durchfälle

werden geheilt
mit

lJi<?<-;oir*i

I die auch ein
gutes Mittel

gegen die Wür-
mer ist. Dieselbe
wird vom Apo-
theker Piccoli
in Laib ach er-
zeugt, an welchen
alle Aufträge zu
adressieren sind,

welche gegen Nachnahme des Betrages
effectuiert werden. (514) 12—5

Kmetska posojilnica Ljubljanske okolice
v Ljubljani

razpisuje službo

uradnika
z letno plačo 600 gld. (»"»•-•

Fogoji: znanje knjigovodstva
in izvedenost v zemljiški knjigi.
Ponudbeniki z lastnim premo-
ženjem imajo prednost.

Pismene ponudbe s spričevali
in drugimi dokazili do 2 0 . maja
1.1. na odbor.

Ljubljana, dne 1. maja 1889.

Lw Mio» Lnob.
. . . . . Nie Anleitungen des gesandten
Vuches sind zwar turz und bündig, aber für
den praktischen Gebrauch wie geschaffen;
sie haben mir und meiner Familie bei
den verschiedensten KranlheitSfällen ganz
vorzUgliche Tienftt geleistet." - So und
ähnlich lauten die Lanschreiben, welch«
Nichtcr« Verlags-Nnstalt fast täglich fiir
Übersendung des illustrierten Buches «Der
Kranlenfreund" zugehen. Wie die dem-
selben beigedruckten Nerichte gllilllich <8e»
heilt« beweisen, haben durch Nefolgung
der darin mthaltenen Ratschläge selbst noch
solche Kranle Heilung gesunden, welche
bereits alle Hoffnung aufsscgcben hatten.
Lies Nuch, in welchem die Ergebnisse lang»
jähriger Erfahrungen niedergelegt sind, ver-
dient die ernsteste Beachtung jedes Kranlen.
Niemand sollte versäumen per Correspon»
denztarte von Richters Verlags-Anstalt in
Leipzig oder New<?1orl, llO Broadway, die
930. Auflage des „Kranlenfreund^zu ver»
langen. D« Zusendung erfolgt lostcnlos.

Wichtig für
Bau, Industrie u. Landwirtschaft'

itlel, u"1

Unser Carbolineum ist das anerkannt wirksamste Vorbeugungs«» .Vejt
Holz jeder Art vor Fäulnis, Schwamm und Verstocken zu schützen, reu
von Wänden und Mauerwerk abzuhalten. flüssig'

Unser Carbolineum ist durch die Einführung chemisch wirkender u ^
keiten in das Innere des Holzes das zuverlässigste Mittel für dessen ^°nse

hmUngen
daher unentbehrlich für Eisenbahnen, Schiffswerften, Fabriken, Bauunternen
und Landwirtschaften. •> i n a in

Unser Carbolineum wirkt desinficierend, daher ist seine Verwen
Viehstallungen von hoher Wichtigkeit. . gesiillig

e

Unser Carbolineum verleiht dem damit gestrichenen Holze e"?ejfj,[ a«s"
lichtbraune Farbe; der Anstrich ist von jedem beliebigen Arbeiter l c , ^ \
zuführen. ' JI

Ausführliche Prospecte werden auf Wunsch frei zugesana •

Posnansky & Strelitz Fabr,k
Dachpappen-, Holzcement-, Asphal t- u. Theerproducten-

Centrale: Wien, I., Maximilianstrasse Nr. H«
Expedition ab Fabrik: Wien-Jedleuee und Witkowitz in M u l u ^ ^ ^ ^ i

i Gewalzte Bauträger
j sowie alle sonstigen Eisenwerks « Erzeugnisse
1 führen in grosser Auswahl ans La#er und J

r
liefern prompt zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C""p
Canptdr, Elnnmiguln un< Trlgirlipir:

WIEtf, II. . I¥ordbaUiiMtriiHHe Nr. 1»^——•

t l tü l l Mathgebei für allc u»b j»»ze P«i<o»en,
die in ssol« übl» Iuatiibgcwohliheite» sich
glschwächt <Uhlen. <l« l«s« «« auch Ieb«r, t l r
an Nervosität. Her,llopfln, Verdauung»»
belch««de», Hiimvclholdl» leidct, s«ii,e ans.
richtige «ellhiuna hilf! jährlich vicle»
»«us»n>«n ,ur »,sund!»»tt und Kra f t .
Ge^en <>li„s«ndun8 von l fi, >u beziehe» von
l»5. ><. «^»«», Homipath, HVl«,»,,

Wird i» «ouveN vtlschlossel, Uberschickt.

Eibenschützer^ ^

und nicht am Markte v e r k i U ^ - - - <
Wasserdichte

Wagendeclie»
in verschiedenen Grössen •»'v0,.rfttJi'6
sind zu billigsten Preisen & e r

Spediteur der k. k- P r J "Kr. Jfi
Laibach, WienerstraWö _ _ ^ ^

ltoncesfioniert von der hohen l . l. österr.
«egiernng. (4!)«!) I l

Mhe Stern îme
! König. Nels.Postdampfrr von I

W M «ckmellc Fahrten, gute ' W M
WffVerpsteglmss. dilligste Preise. H W

die concessionierie Repräsentanz Ludwig
Wlelich in Wien. Wehrinaeraasse 17.

festesten Vfi
un„ in jedem Q » f >
Georg W e u t Z ' « ^
zu haben. ^^rftJffiJ^
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«0. RechmmgSMschlusS
dor k. k. priv.

wechselseitigen Krandschaden-Uersicherungs-Anftalt in Graz
fü r d<as Merwctltungszclhr 1888.

^. Versichorungs-Stand.
»ebäude.Ubtheilung Mobiliar.Ubtheilnng ^ 3 ^ ! ^ " ^ ' «esammt.

«vthellung summe de»
—. -̂  —^ — -7' — ! -' Ve r

Anzahl der Verficherungs« U^h i der Versicherungs- " S ^ > Versicher.- Ncher»naS.
Wert Hsiche- Wert - ß ^, Wert Werte"

Versicl»e< Grande rungen 3 ^ 3
runaen " " " " " Gulden Ouldcn ^ ^ " ! Gulden Gulden

i)4.484 220.249 131,377.035 14.116 35,364.60« 243 59.852 166 801593 !
")« l M sind zugewachsen:

^"ch neue Veitrille und Erneuerungen abgelaufener Versicherung^^^ 2.74« 6.00« 5,381.957 8.55>8 22,142.577 14« 29.993 27 554 527
k v? ^ ' "^ r lM)u„qe, l ^ 2 2,321.470 - 122.133 - 2^44360'j
" ^ ^>ederausuahme«, respect. Widerrufe von Mndigungen 117 2 9 1 , 98.290 1 1.000 — ' 9 9 290

^<len ai„,^.. , Zusammen . . . . 97.349 > 227.36« ^ 139,178.752 22.675 ! 57.630.316 391 ̂  «9.945 ,96.899.013

d!!Ä s t r i t t e 743 1.700 793.390 34 14.«80 - 808.070
,/ Storni infolge Ablehnung, Demolierungen, Doppeluersicherungen und Besih.

d,. ' " K l 279 i 664 677.758 401 1,598.480 6 1 5 1 3 2,277.751
d " ? " ' " ' «sv r rm inde rungen ! 110 172.347 - 19,620 - - 1 9 1 9 6 7
d r?> ̂ . " ^ " Ausscheidungen 129 ^ 298 120.470 2 210 - - i 2 l X 6 « 0

""> .'Iblauf zeitlicher Versicherungen sowie infolge von Brandschäden . . . . 469 l 1 1 9 4 l 1.657.424 7.623 j 18.615,244 Il>6 22,180 20 .294 ,«^«

^ ^ Zusammen . . . . 1.620 , 3 . 9 6 6 , 3.421.389 8.060 20,248.234 112 23.693 2 3 . 6 9 3 3 1 6

" " d nnt 3 1 . December ! » « « 95.729 j 223.402 ! 135,757.363 14.615 , 37,382.082 279 j 66.252 173.205 697

L. Ootriol's-Nochttung für das Vorwaltnngsjal)r 1888.
tz -^— — — . —^--—" >— >,^,._^,
K «eb«nde-«btheilung MobMar-Nbtheilung ^ V ? u n g ' I u s a m m e n

7 <-.««.. .«.. . f«. 'r. si. lr. st. kr. st. kr. st. ,r.^ st. , ,r. st. lr. j st. ,r.

^>t?a«? ""3 b" Wel'arnng vom Jahre 188? 4.38? 74 4.3«? 74
lN si'., - Pwmicu.NrseN'r aus dem Vorjahre, u. zw. i !
,. r zeitlich, ^ersichcruilgen 11.786 38 42.730 64 982 25 < 55.499 27

>«r dauernde iUersicherunnen in dem pro 188« anreparlierten Betrage . . 514.590 93 15.490 29 — — 530.081 22
Zusammen . . . . 526.377 31 58.220 93 982 25 585.580 49

,; abzüglich Rückversicherung 1.833 96 14.797 24 — - 16.631 20
Vorjch^s 524.543 35 43.423 69 98li 25 568.949 29

z f.,'"'.a an Beiträgen und Priimieu:
' s , , " " ^ause des Jahres urn abgeschlossene Versicherungen und Werts»
M u n g e n 23.037 37 78.435 79 1318 12 102.791 28
"zl'Nlich der Storni 1.313 33 3.712 36 «6 06 5.111 75

!> )a , .U . .. l 21.724 04 74.723 43 12Ä2 06 97.679 53
4 n »>?,' i/>^NNl für dauernde Versicherungen zur Bedeckung des Erforderuisses

^sich^." ^ ' . . . . . . . . . . . . 450.160 19 16.238 42 - - 466.39« 61
! . ' ' M i c h e l , und Polizzen Wcbüreu 2.469 30 4.647 8« 7664 7.193 83

"Mglich d „ Storni . . . 85 39 111 13 2 90 199 42
!̂ Ni„l 2.383 91 4.536 /d ^3 V4 ll.<)^ 40

' ' " " H , 2 : ^ d . n d« .°«!«den ««run» ^ ?̂  i ^ Z' " °" !^^? ?ü
1.048.391 62 149.555 65 2309 l!i 1,200.256 8«

8 Niicl», -̂  Ausgaben.
^adom^""as.Prän.ien l43.631 09 36.239 96 - - 179.871 05

^"Mlungru-
ab^? ^ ' "b ier te Schäden samn.t Erhebungs- uud Aettuugsspesen . . . 295.140 71 40.577 92 569 76 336.308 39

, "W,Uch the i le der ^i.^erficher^ 80.229 56 ^ ^ ^^ 2 « _ M ^ ^ ^ „ ^ . - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ T i ^ ' Ä ! " schwebende Schäden . ««« «« 270 - - - 1.136 86
!l 256 65 „ " ^ ^
4 ?Il,lch«,,l 610 21 270 - - - «80 21

^ ^ i l V " ' « "fortierter Beiträge wegen Uneinbringlichkeit 3 1 - " 4? 304 «1 - - 3.439 2«

' ! !3 ̂ ' 3 ? s N Ä 7 . ' " " ^ ^ ^ ^ " . " ^ '2.104 55 43.750 58 1216 42 57.071 66
l ' " dauernde Versiciierunaen iu den, pro 1»»9 anrepartierten Netrage . . 45.0.1l«) 19 1«23« 42 - - 466.39« 61
l . Zusammen . . . !62.2<;4 «5 "9.9«9 - 1216 42 523.470 27

^H37«wl, ,«»
a) N'""alw'ng: "

se,i>"! b " Vereinsversmunllung uud der von ihr delegierten Lomitts, Prä-
VlHivd'' ^̂ '̂  ^"waltlingsrathes und ssunctionsgebmei, der D.rectll'us^

. ) ^ D i e . ? ' " " " ^ '"stkmisierte Vezlige der Beamten ^ ̂ ^ . ^

Veuz/'H' Veheiznng und Beleuchtuug. Druclsorten, In<
I,ch^"'Nrnenstände und sonstigettanzlei.Erfordernisse, bann
bfstrei, " ' ill'itungs Pränumrrationen, zwstel, der Rechts»
Prnsiu ' f ' ""berordeutliche Aushilfen uudNemuueratwue»,

^"heilte ^ " 5 ' " ! ' ' " " ' ' ^'^ " " ^ " " " ^ b ' ^ " " " " ' » 23 10<> 35

" ' w a ^ c , , Zusammen . . . . s'- 74.97592
Und s» s5 b"' nuswärtigcn Dienst, als: Nciselosten, Porti
i'ufts,, ^'N'' Spesen der auswärtigen Vertretungs-Organe,
^al,e,,s„. l̂>rsichl>nmgs Revisoren, der Nrpräsentauzeu in , . „ . . , . . .

? ' " " »nd Laiwc,, snwie d ^ i'm al.Vlaenten. «liammen » K . . 2 ^ ^ 4 j

^ ' " ^ ' (5i„, Summe der Verwallungslosten . . - st^ " 1 , 9 8 1 6
?U'»slw?","'"s'""'l'' Vertrags«, Empfaugsbestätigungs,
üblich « <"!""Ns- und StaatsanfsichtsaMren. dann ge»

^ " ' >r'sleud.. Beiträae siir ^euerwelireu . . - - ' '7799 46
s.«>nen - - st- M«.997«2 93.0«4 4 , ! 15'.«9« 1 , 215 10 W8.997 62

" ' ^s.,725>30 ! 129.«N4>63 2144 45 1.07«.«74 3«

Urbertrag aus den, Uel.e,s1»usse des Vorjahres 4.38? 74
"7.278 5« ^ ^ ^ ^ ^ 5 0

l«rsa,nmi.Uel.erschuss . . . . ^ lu i .dv i . ̂  ^
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0 . Gebarung der Neserve- und Special-Loude.

Gebäude« Mobiliar« Spiestelglas« ^^ „n t t«

^ VersicherungS'Ubtheilullg ^ !

Z- fl. kr. st. ! lr. !! st. l lr. ^ 5 - - ^ !

I. Hteservefonöe.
Stand der Neservefonde mit 31. December 1887 1.270.612 39 147.392 04 3.190 51 1 ^ 1 ^

Me«er Gtnpfang n̂ r Zähre 1888.
1 Gemäß Nereinsversammlungs'Neschluss vom 28. Mai 188« dem Neservefonde aus dem Gebarungsliberschusse ll« 1887 og g?4 bb

zugewiesen «.000 - 21,274 5,5 - - ^
2 Von denl Guthaben der Gebäudetheilnehmer aus dem Gebarungsiiberschusse 6o 1886 nicht zur Verwendung Z.465 ^

gekommener Restbetrag 3.465 53 — ^ ! " ^
3 Desgleichen der von dem Guthaben der Spiegelglas-Versicherten aus dem Gebanmgsiiberschusse 6e 1867 erübrigte „_ A ''/

Restbetrag — — — — ^ ^! 482?:< ̂ '
4 Zinsen von Werteffecten und sonstigen Activ-Capitalien 41.768 31 6.384 — 120 74
5 Brutto-Erträgnis der Nnstaltshäuser, und zwar: > «,.

l̂ ) von den Häusern Nr. 18 uud 20 in der Saclstraße in Kraz 9.770 85 — — — — l ^ i?g »"
t») von den neugebauten Hausern sir. 1 und 3 in der Südbahnstrahe in itlagenfurt 1.428 56 — — ̂  — <
c) von den« Hause Nr. 13 in der Wienerstrahe in Laibach 8.980 39 — — , — — ^ ggg I . !

6 Sonstige Einnahmen 544 64 > 153 80 ! — — ! 7 ^ , , ^
Summe des Empfanges . 7:i.958 28 27.812 35^ 141 ^ I ^ ^ < ^

Zusaninil'N . 1,344.5)70 67 >' 175.204 3l> » 3.331 > i>2 l ^ ! ^ - ^

Ausgaben.
1 Abschreibung vom Realitäten-Conto, und zwar: /'i?« ^

») von, Buchwerte der Anstaltshäuser Nr. 18 und 20 in der Sackstraße in Graz 2.704 77 — — — "" s «,»<-
li) vom Nuchwerte des Hauses Nr. 13 in der Wienerstraße in Laibach 3.423 27 — — — "" ^ .

, Pensionen 11.085 63 — ^ , — - ^ ^274 " ,
2 ^ Erziehungsbeiträge W8 86 — — — ^ i .

l Conductsquartal an die Witwe des verstorbenen Secretars Rappl 300 — — — — "" ^ M "
3 Auf das Jahr 1888 entfallende Rate des Gebüren-Aequivalents für das Immobiliare der Anstalt 202 67 — — — ^
4 Gebändesteuer und sonstige Auslagen für die Austaltshäusrr, und zwar: , ,̂ ,

2) m Graz 5.430 47 - - - ^ ^ 9 M '
l>) in Klagenfurt 315 04 — — — ^ s
c) in Laibach 3.296 64 — — — -" > Z50 ^ >

5 Sonstige Ausgaben 250 — > — — -^ » 3»«9? '̂ '
Sunlmc der Ausgaben . 28.897 > !i5 Ü — ^ !! "" ^ ^ — ^ s l c » 6 ^

Vomit Stand des Neservefondes mit 3 l . December 1868 l,.^5.67.8^j2 ^ i75.204 ^ / l l , ̂  .^..Ul / ^ I ^ """"

II. Specialfonöe.

2.) Penfionsfond.
Stand mit 31. December 188? « u M

Vener Ginpfang.
1 Beitrage der Beamten sowie jene der Anstalt 1.̂ 3 «6 ! H ^ s
2 Im^en von Werteffecten und angelegten tzüpiwUen 2.782 > ^ ^ B / '^.

Stand niit 31. Deceinber 1888 . ! 1 ^ .

b) Vtiftungssond für verunglückte Leuerwehrmiinuer.

Stand mit 31. December 1887 —

Meuer Ornpfang.
Zinsen von der Sparcasse-Einlage 225
Hievon ab. Geleistete Unterstützungen — ^ »̂  ^

!«erl>leibe!l . ^ " "
welche gemäß Verwaltungsrathsbeschlusses vom 16. Juni 1887, g. 6.065, dem Conto sür 2 "/„ Feuerwehrbeiträge gutgebracht wurden. ^ - > - " < 1 ^

Daher der obige Stand des ssondes auch mit 3 l . December l888 mlMinoert verbleibt mit -— l 1 ^ ^ - ^ ,^

Tte ie rmar l «ä rn ten « " i n

0) Kaiseriubiliiums-Stiftunasfond. st. ,r sl > ,r ^ ! ^ ^ 5 ^ ^ ^
Widmungscapital gemäß Nereinsversammlungs.Neschlusses vom 28. Mai 1888 I2.lX)0 — 6.l)0U — l i M I 7ü?^^
Hiezu die Zinsen pro 1888 378 50 189 25 189 2 - ^ 7 ^ ,

Gesammt.Empfang . 12.378 50 6.189 25
Hievon ab: ^

a) Die gemäß obigen Vereinsversammlungs < Veschlusses sür die patriotischen Landes« und Frauenhilfsvereine ^ i ^- ^'
gewidnleten und bereits ausbezahlten Beträge 2 <X)d 1 (XX) ^ " ^ , ^

d) die an mehrere durch Sturmwind an ihren Gebäuden beschädigte Nereinstheilnehmer ausgefolgten Subven» ^- ^ - - ^ < ^
tionen zusammen per 125

Gesammt-Ausgaben . 2.125 - I.lXX) — ̂ ^ i M ^ ^ ! - ^ ^ ^ ^
^ .̂ Z 0 ^

Daher bleibt Stand mit Ende December 1888 10253 50 5189 25 5.169 ̂  ^

ä) Gebäude-Uückverftcherungssond. ^ >
Widmliugscapital gemäß Vereinsversamlnlunqs.Beschlusses vom 28. Mai 1888 . . . - ' ' ^ ^ ^
Hiezu die Zinsen pro 1888 . . . ^ ^ - ^ " B ^

Stand mit 31. December l M '
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o . Bilanz pro 31. December 1888.

^f. ^ Activa: fl. ,r. fl. ,r. ^ Uafsiva: " I ^ ^ ^
!^ Ver^ ^ ^ " " l l e - ' Molnlmr- u. Spiegelglas- K I . der Gebnude-, Mobiliar- u. Hpiegelglas- ^ ^
^ "llierungonlltlieilullg aus der lausenden ,— Versicherungsalitlieilung aus der laufenden
i Cassai, Gebarung. Gebarung.
^ a t a u t l w Ä ^ ' v ' . . ' < . . ^ ' ^ ^ l Beitrags-u. Prämien-Reserven abzüglich Rückversicherung 508.781 96
,z »"lyaoen bei der t. l . Postsparcasse 4.779 69 8 Reserve für schwebende Schäden abzüglich Antheile der
4 ' » stcierm. EScomptebanl . . . . 13.207 87 Rückversicherer 1036 21

i ^ D i v e ^ ^ , . ' » Gcmeinde°Sparcassc in Graz . . 210.803 87 3 Uubehodenc Schadenvergütungen abzüglich Antheile der
^ Gu tN .» s " ° . " " ^ ' " '̂̂  Rückversicherer 7.806 99
7 ^«"rn l»e, den Rückversicherungö-Gesellschaften . . 14.622 «2 4 Unbehobenc Belohnungen 80
° ^ » der Repräsentanz in Laibach . . . . 95 54 5 » Lärm. und Löschkosten 86 k>9

! " Veitra^ ' ^ ° " ' Districts-Coinnnssären N b 80 j 6 I m Monate Jänner 1889 zu entrichtende »inculierungs.
2 ) r e w ^ . F ^ ' ' U " ' ^ " ^ " n d e : gebürcn pro IV. Quartal 1888 339 50

? s - , ^ " ^ ä » e , und zwar: 7 I m Jahre 1889 an die Landesfonde für Steiermarl
' " Mchere ^ jlä'rnten, Krain, Niederösterreich und an den Magistrat
« « ^ ' " ^ ' ^ 5 N ^ ^'.2.s,7 Wien geschlich zu entrichtende 2 " / , Feuerwehrbeiträge

! N " das Jahr 1888 . . 1.475 75 fl. 2.33842 ! pro 1888 . . . . . . . . . . 12486 4«
'1 Aitrngs und Vrännen siir neue Hier. l « ^iveye ^reoiloren 2.635 04

' ^ " ' » » m , resp 3er ^ ^ ^ ^ ! l» ssür die webäudeversicherten aus dem Oebarungs-Ueber-
!,, ^Hunnen ' . " '^ ' ^ r „ c h c l u n g s . ( t r . ^ ^ , ^ ^ , ,^uss, <j« 1887 für das Jahr 1889 zugewiesene
! T i e n » s ^ , . . > Mclvergnlung 85.000 —

sill, ' das Erfm-dl'niis pro 1889 für dauernde Ver< j 10 Ueberschüsse aus der Webarung des Jahres l 688 :
! ^rilngen zur Einhcbung vorgeschriebenen Velräge . 466.398 61 ! ») bei der Oedäude«Abtheilung incl. des

«ortrages 6e 1887 fl. 101.666 32
! ! l>) bei der Mobil iar^lbtheilung . . . . 19.75102

739.835 2 5 ! c) bei der SpiegelglasMbtheilung . . . 165-16 121.582 50 739.83b 2b

l l . des Neservefoudes. , I I . des Neservefondes.

l Narnuil ^ «ebäude «b the i lun« . ») Gebände.Ublhellung.
u,î  ? I " ̂ '" Eparcassen in Steiermarl > I Vermögen des Oebäude.Reservesondes . st. 1,315.673-32

3leai i^/°^trn st. 512,874 14 , 2 Cour^Reserve für Werteffecten des Ge<
ll) A 's " ' (lastenfrei): ,! bäude-Reservefoubes » 39.207-51

3ir !U U M " ^ ' in Oraz, Sackstraße ' 3 Diverse Crebitoren 8.59123
!') A n s t a n d 20 . . st. 132.533-65 i /

2 " snebäude in Kla. /
»e 'fürt Südbahnstraße i /

"platze und Neubau '! /

.^Nf"" fl. 23.772-98- , /
! o . ) H " " ' ^ . . .' . 112.143-b8 !j /

"ach Kebäude in Lai< ,! /
'' ^ s ° ^lenerstr. Nr. 13 . 167.740 31 . 412.41? 54 !! /
, ber i «uü ?""' Course von, 31. Decem. ^ /
' ^ l i f ^ " laut Spech'ication' . . . . 341.723«0 /
r> padiev.""''^ "us vorstehende Wert« >! /
" ^llrlr^,. ' ' 4.904-32 /

' Diders/^"/'bie Stadtgfmeinde Oraz . . « ^ l M ) ' - ,, /
^ "rmtoren 7,552 2« 1,363.472 06 ! / 1,363.472 06

^ Guth^ ^ Mob i l i a r .«b ihe t tung . ! d) MobMar-Nb ihe i lnna.
Guthab»« s . " b " st""'». Sparcasse . . fl. 131.823 2l) i I Vermögen deS Mobiliar-Neservrsonbes . si. 175 204-39 ,

! " " ' d e r (li.',,,l.inde'Spanasse Graz . 43,.i«l l9 175.204 39 175.204 39 j

^ A t i i a i > ^ ^ " ^ " ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ " " « ^ b t h e i l u n g . «,) Gplegelala«.Verfi«erun«»ab<heilun«.
ve, der fteieriu. Sparcasfe 3.331 92 1,542.008 3? i Verinüaen des Epiegelglas-Neservefondes 3.331 92 1,542.008 37

/ Hu« ^ - ^ s Pensianssondrs. ,! I I I . des Penfionsfondes.
, ^ ^ N ^ > ^ ^ ' ^ r ^ e n « w d t ° E p a r c n ^ M a z . . . . < N . 7 W ' , üÄ ^, V R c w e S Pens ionsVermössen 7 ^ . 5 2 ! l N2
! c! ., E p e r i t t " , , 5 " ' » Course p o , „ 3 1 . December 1 8 « « l a u t , !
l N 3 7 2 2 Cours-Reserve f ü r Werteffecten des Pensionsfonbes . . 1.744 —

^ ^ 'nscu auf vorstehende W e r t p a p i e r e . . . . 1 5 9 > 7 3 7 5 . 2 6 ? 3 2 7 b . 2 6 ? 3 2

^ VUftunqsfondes für verunglückte I V . des Stiftungsfondes für verunglückte
l l ^ ^ Feuerwehrlnanner. ! Feuerwehrmänner.

" ' bei der Gememde.Lparcasse in l«raz . . . 6.002 — l 1 Vermögen des Feuerwehr<Stistungsfondes 6.002 —

^ . d ^ O j . . ^ ' ^ " Ka iser jub i läums-Ht is tungsfondes.
^ ^lhabe, , " ' ^ ^ u b i l ä u m s - s t i f t u n g o f o n d e s . I ^ Vermögen des Iubiläumsfonbes, u. zw.: für Steiermarl

^ l i " der Gemeinde-Sparcafse in Graz . . . 20.632 - fl. 10.25350, fürKärnlen u.Kram k fl. 5.18925, zus. . 20.632 -

l <i»»tl / ° ^ebnude-Nückversicherungsfondes. V I . des Gebäude-Nückverficherungsfondes.
"' bei der Wemeinde-Eparcasse in l^raz . . . 20.757 — ! 1 «ermögen des webäudc.Nückoersicherungssonbes . . . 20.757 —

— j — 2,404.501 94 ^ — 2,404.501 I 94

Specification der HVsrteffecten.
^ < 5-..^ Nominal ltours vom ,s

i ' G ^ ^ " " ' Wert 31. December 1888 <iour»wtrt
. ^ " ö « - N e s „ v e f o n d : ö°hl j st. ^ ,,. ^ , ^

l ^ ' ^ " e r Slaats^usc 4"/° 19 9.500 139 60 13.262

«andsMorobahn.Priori.äten, Emission 1886 ' ' ' 4 ^ " 75 ^ 3 3 Z 100 - 100.000 -

! '>,/> : - - ' ^ ^ ^ . . ^ ^ v ^ ^ v ^ : ^ ^ " N i «. «° ^ ^
! l l ^ ^ / ' ' ^ s o n d : k l a m m e n . . . - - — — j ) i4 l ,7L3 80

'̂  M n 3 ' ^ " l d r e n t e 4 " /« 6 6.l i00 110 10 6.606 l

'̂  ^ 3 ^ N , ! ! ^ l " ° " " ° " w'!.e.m,«rN!ch°n S^«ü< ^ ^ !»t > ',N «i ^ ' ^ -
^ ^ a i m M o n a t e J ä n n e r 1 8 8 9 . Z u s a m m e n . . . . - - - - 1 1 . 3 7 2 -

5"""' U"'^.":L?"""''" ' ' ^"«°H,^ "'
Dr. Ferdinand Por...K«U >«, p„ M.o F r e i l . e r r ^ n H s « ^ m, p,.

Vlce-Prcisldent. "
Revidiert und mit den Büchern der Anstalt gleichlautend befunden.

0» r a z am 7. «pr i l 1W9.

Johann Hofmnnn ,« p Edgar Lreilierr von Ecker-Eckhoftn m. p. Carl Lritscher m. p.
(Nachdruck wird nicht honoriert.)
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Hotel .Stadt Wien'
(J. Trinker)

heute Freitag; 10., Samstag 11.
und Sonntag 12. Mai

Auftreten der ersten
Wiener Lieder-Sängerin

Frau Marie Koblassa
genannt die lustige rMm> 2~2

1WIRZL
oooooooooooooo
sammt neu organisierter Gesellschaft.

MF"° Programm vollständig neu. " W
Anfang 8 Uhr. Entree 40 kr.

taMentn
und sonstigen gewandten, verlässlichen Per-
sonen mit grösseren) Bekanntenkreis ist ein
beachtenswertes Nebeneinkommen
ermöglicht.

Anerbieten unter ,,S. L. 1884'' Graz,
postlagernd. (1867) 5—4

Ein Commis
der deutschen und der slovenischen Sprache
mächtig, findet Aufnahme in der Galan-
terie- und Kurzwaren-Handlung des
Math. Fürst in Villach. (11)45) 4—2

Prodajalnica
z magazinom v sredi trga pri lipi, blizo
cerkve, katera ohstoji vže nad 30 let, ter je
bila vedno ohilo ohiskovana, daje se v
Cerknloi pri Rakeku v najem.

Pogoji izvedü se pri lastniku. Oglasila
pošiljajo naj sn podpisanemu.

C r r k n i c a dru; 1. maja 1889.

Ivan Žitnik
(198Ö) 3—3 posestnik.

Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! a.».» n

Flaschenbier
heilbares Exportbier und desgleichen

1 >oppell>ieiB

aus der Brauerei der Gehr. Kosler, in
Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Mayer*
Depot, LalToacli.

Heirats-Antrag.
Witwer, 54 Jahre alt. Wirtschafts-

besitzer, Kaufmann und Gastwirt in einem
beichten Pfarrorte Krains. wünscht sich
mit einer ruhigen. Geschäftskenntnis be-
sitzenden Witwe oder mit einem Mädchen
im Alter nicht unter 35 Jahren zu ver-
ehelichen. — Gegen-Anträge übernimmt
Müllers Annoncen-Bureau in Laibach.
_(2O21) 3—1

Im Hause Judengasse 1fr. 5

sogleich zu vermieten
eine Wohnung mit 4 Zimmern. Küche,
Keller und Speisekammer um fl. 2HU pro Jahr,
ein Verkaufsgewölbe um fl. 180 pro Jahr.

Für Michaeli zu vermieten
eine Gasthauslocalität sammt Wohnung,
Küche und 3 Kellern, Holzlege und Speise-
kammer um fl. 800 pro Jahr, ein Ver-
kaufsgewölbe um fl. 260 pro Jahr.

Auskunft ebendaselbst im II. Stocke.
U0H) 4 - 1

Ein

Monatzimmer
sogleich zu beziehen am Congress-
platz Nr. 8 (Haus Kirbisch) im II. Stocke.
Anfrage daselbst. (2024)

Die Besitzung4

Unter-Rosenbach
bei Laibach, bestehend aus 20 Joch Wald,
Wiesen, Aeckern u. Gärten mit entsprechenden
Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, ist sammt
dem fundus instructus aus freier Hand

sofort zu verkaufen.
Anfragen direct an Gertrude und

Helene Selan in Rosenbach bei
Laibaoh. (2027) .'5-1

Zinshaus
mit nachweisbarem o'"/(, igen Keinerträgnisse

ist zu verkaulon.
Auskunft hierüber in Müllers Annoncen-

Bureau in Laibach. (2022) 3—1

Maschin-Näherin
und Stepperin

in Ledersteppen, -Nähen und im Umgänge
mit Maschinen gut bewandert, findet lohnende
und dauernde Beschäftigung.

Näheres: Herrengasse Nr. 3 beim
Hausmeister. (2023) 2—1

Haus
Kr. 33 in derFloriansgasse in Laibaoh,
in welchem sich ein .sehr bekanntes und
altes Einkehrgastliaus befindet, ist sofort
zu verkaufen. — Näheres daselbst im
I. Stocke, rechts. (1975) 6 - 3

Lucrativen Nebenverdienst *
Kreise11

(keine Lose, keine Assecuranz) finden intell igente P e r s o n e n , welche in besseie
verkehren. — Offerte unter Chiffre T. 1177 befördert Rudolf MOBsejÄ^f^*—•

Podpisani naznanja, da bo nova cesta pod GubniSanu z a

popravka mostti od 12. do 19. maja t. 1. zaprta.
Okrajni cestni odbor okolice Ljubljanske.

Na Viči dn<- 7. maja 1889. .,,
(200.̂ ) 2-2 And. Knez, naceln^

" ^ " " '' ' ~ •sssssssssssss^Tmii
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J? Ausverkaufs
zu herabgesetzten Preisen

von

HnttniE ni Sleiit *
Zugleich empfehle ich das reiche Lager von »" ̂

Häkel-, Stick- und Näh-Material, Wolle und <fa* aUs
nebst Vordruckerei und Anfertigung von Strumpf
der Strickmaschine. (l480)

Sternallee, H a u s „Slov. ^atll,,.||iig

Das wirksamste Mittel für eine -*
EluLtreIn.Ig:-a.iiLgrc - C*00

•V* im Frühjahre *Wi
ist .T. H c r b n b n y ' s verstärkter

Sarsaparilla-Syrup.
J. Herbabny's verstärkter **T§?** Gr***

Syrup wirkt gelinde auflösend und 1» J l°" „klistst6'1
blulverbessernd, indem er alle scharfen und K '^it^
Stoffe sowie alle verdorbenen "n(1 k r , " Ursflc)";

Säfte, an^hüuften Schleim iun^ tiallo — c^&tfl'
vieler Krankheiten — auf unsobädlioh© u >

lose Weise aus dem Körper abscheidet. .. jj0ji0
 J'el

Seine Wirkung ist deshalb oine TO»«» ĵ pse,
Hartleibigkeit, hni Blutandrang »a«1' " j,ebe r'

hni Gicht- und Hämorrhoidal-Leiden, sohlechter Verdauuns^ l f l |Jgei»
und Milz-Anschwellungen, ferner bei veralteten Drtisen-Anaonw
und Haut-Aussohlägen sowie bösen Flechten. j*o$t

VreU einer Orif/lnat/ilasche Hainml Itmsehüre Hl> kr>f P
e

15 kr. mehr für Emballage. trttt^r

» I I H jÄ<-iic?li<»ii <|«»i- I ^ f ' l i t l i e i t trills«?«' * * ^ ^

Central-Versendungs-Depöt für die P r o v i n z e n : u « h n V
Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" des J. HerDawv

3STe-«."toa.\a., E Z a i s c r s t r a s a i e 3STr. 7 3 . $yob°^\
Depots ferner boi den Herren Apothekern; für Laibach• • j n CM '

Gab. Piccoli, Ubald v. Trnk6czy, W. Mayr, E. Hirschitz; ferner JCP° jyj. M«^'
J. Kupferschmied, Baumbachs Krben; Fiumo: J. Gmeiner, t r - ^ r 0 «r* XhlirI1^ftA
Drog.; FrieHRch: A. Ruppert; Gmiind: E. Müllner; KIa««nfurt*. «. y e | t : '
P. Hirnbac.her, J. Kometter, A. Egger; UudolfHwert: D. Ri»«>nJ *- serr»vfir-
Heic.hel; Tarvin: .1. Siegl; Trie«t: C. Zanetti, A. Sutlina, B. ^^^mXiU f T l
E. v. Leutenburg, P. Prendini, M. Ravatiiii; Villach: F. SrJiolz, Pr- E- / i f e ̂  ̂

nembl: J. Blažek; Vülkormarkt: Dr. J. Jobst. \^^^^^*

KLönigK ixncfari^clxe -

steuerfreie 4proc. Grundentlastungs-Schuld^
Die Convorticrung der m i n lüäiiiititliell vcr loNlce i 5proc. ungarisclion?

bürger und Tomesor Grundentlastungs-Obligationon sowie die

Subscription
auf die königl. ungarischen steuerfreien 4proc. Grundentlastungs-Sclmldverschreibungen besoi»

bis inclusive 13. Mai 1 8 8 9
spesenfrei

J. G. MAYER-
D r u c k u n d V e r l a c , v u u Iss, v lN, K l e i n m a y r H F e d . V a u i l i e r q .


